
Markt & Marken

34 Kranmagazin    KM Nr. 95 |  2014

Betreiber investieren  
in Neukrane aus Lauf

Unter anderem erhielten die 
Anker Kran- und Arbeitsbüh-
nenvermietung, die Wiesbauer 
GmbH, Wille & Dulies Krane 
sowie die Treffler Autokrane und 
Schwertransporte GmbH Neu-
maschinen von Tadano Faun aus 
Lauf.

Gleich im Januar nahm die 
Anker Kran- und Arbeitsbüh-
nenvermietung GmbH mit dem 
ATF 110G-5 und ATF 70G-4 zwei 
neue Mobilkrane in ihre Flot-
te auf. Insgesamt betreibt Anker 
damit nun sieben Mobilkrane. 
Geschäftsführer Jens Anker und 
seine Mannschaft setzen seit zehn 
Jahren auf Tadano Krane. „Aus-

schlaggebend dafür ist die hohe 
Zuverlässigkeit der Krane“, so 
Jens Anker. „Als wir uns vor 10 
Jahren den ersten Tadano auf den 
Hof stellten, hatten wir zu Beginn 
ehrlich gesagt das eine oder ande-
re Problem in den Griff zu krie-
gen. Seit nunmehr acht Jahren 
laufen die Maschinen allerdings 
einwandfrei und die Kranakten 
sind die dünnsten!“

Kaufentscheidend für den 
ATF 110G-5 waren darüber hin-
aus die starken Traglastwerte des 
Krans, die laut Anker im 5-Achs-
segment ihresgleichen suchen. 
Der ATF 70G-4 punktet für An-
ker zusätzlich durch das spritspa-

rende 2-Motoren-Konzept sowie 
die Tatsache, dass der Kran in sei-
ner 10 Tonnen-Achslast-Variante 

mit einer flächendeckenden Dau-
erfahrgenehmigung im Raum 
Hamburg und Lüneburg betrie-
ben werden kann und damit rund 
um die Uhr schnell einsatzbereit 
ist.

Die Wurzeln der Anker Kran- 
und Arbeitsbühnenvermietung 
GmbH gehen auf das Jahr 1841 

zurück – heute wird das Unter-
nehmen bereits in der 5. Genera-
tion geführt. Aktuell sind 18 Mit-
arbeiter beschäftigt. Der Fuhrpark 
umfasst sieben Mobilkrane, 40 
Arbeitsbühnen, drei Lkw und ei-
nen Lkw-Abschlepper. Zum Leis-
tungsangebot zählt die klassische 
Kran- und Arbeitsbühnenver-
mietung sowie ein Bergungs- und 
Abschleppdienst. Mit dem neuen 
ATF 110G-5, der zugleich den 
aktuell größten Mobilkran der 
Firma Anker darstellt, erweitert 
das Unternehmen sein Leistungs-
spektrum und bietet seinen Kun-
den fortan auch Dienste mit Last-
fällen über 100 t an.

Um die Flexibilität der 
Kranflotte weiter zu erhöhen, 
legte sich die Wiesbauer GmbH 
& Co. KG im Februar 2014 einen 

Im ersten Quartal 2014 konnte Tadano Faun in Deutschland verschiedene Krane ausliefern. Das Spektrum reichte 
dabei vom HK 65 bis zum ATF 400G-6.

Übergabe des ATF 110G-5 an die Anker 
Kran- und Arbeitsbühnenvermietung (v.l.): 
Jens Anker, Geschäftsführer Anker Kran- und 
Arbeitsbühnenvermietung, und Thorsten 
Dietzel, Gebietsverkaufsleiter Tadano Faun 
GmbH.

Wille & Dulies-Krane erhielt einen neuen ATF 130G-5. Heiko Rueß (l.) 
und Klaus Köpsell, Kranfahrer bei der Wille & Dulies Krane GmbH, 
holten den neuen 130-Tonner in Lauf ab.

Falls erforderlich, kann der Kran zudem inner-
halb der Lkw-Zulassung einen Ballastanhänger 
mit bis zu 5,1 t Gegengewicht transportieren.



Hans Asam (l.), Gebietsverkaufsleiter 
Tadano Faun GmbH, übergibt den 
HK 65 an Andreas Scheibe, Kranfahrer 
Wiesbauer GmbH & Co. KG.
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neuen HK 65 zu. Der Lkw-Auf-
baukran zeichnet sich in erster 
Linie dadurch aus, dass er mit ei-
nem Gesamtgewicht von 32 t und 
Achslasten ≤ 9,5 t flexibel und 
kostengünstig mit einer geneh-
migungsfreien Lkw-Zulassung 
betrieben werden kann und dabei 
noch Platz für beispielsweise eine 
12,5 t-Hakenflasche und 750 kg 
Anschlagmittel bietet. 

Falls erforderlich, kann der 
Kran zudem innerhalb der Lkw-
Zulassung einen Ballastanhänger 
mit bis zu 5,1 t Gegengewicht 
transportieren, womit sein Ein-
satzspektrum nochmals deutlich 
erweitert werden kann.

Mit dem Leitsatz „Wiesbau-
er macht schwere Arbeit leicht“ 
hat sich die Wiesbauer GmbH & 
Co.KG seit ihrer Gründung im 
Jahre 1948 weit über den Haupt-
sitz in Bietigheim-Bissingen hin-
aus einen Namen im Bereich der 
„schweren Arbeiten“ gemacht. Im 
Fuhrpark befinden sich derzeit 
circa 60 Krane – darunter Mo-
bil- und Raupenkrane mit bis zu 
750 t Traglast sowie diverse Spe-
zialkran- und Transportfahrzeuge 
mit bis 100 t Nutzlast.

Im März konnte das Flensbur-
ger Unternehmen Wille & Dulies 
Krane GmbH seinen neuen ATF 
130G-5 in Lauf in Empfang neh-
men. Es handelte sich dabei be-
reits um den zweiten ATF 130G-5, 
den Wille & Dulies erhalten hat.

Ausschlaggebend für den Kauf 
des ATF 130G-5 war das breite 
Einsatzspektrum des Krans, der 
eine maximal Systemlänge von 
92 m (60 m Hauptausleger + 32 m 
Auslegerverlängerung) aufweist. 
Mehr als die Hälfte der Ausle-
gerverlängerung, das heißt 18 m, 
können innerhalb der 12 t Achs-
lasten stets am Kran mitgeführt 
und je nach Bedarf als 3,80 m 
Schwerlastspitze oder als 10 be-
ziehungsweise 18 m Spitze einge-
setzt werden.

Der ATF 130G-5 ist bereits 
der neunte Kran aus dem Hau-
se Tadano in der Kranflotte von 
Wille & Dulies Krane GmbH. 
Für die beiden  Kranfahrer, Heiko 
Rueß und Klaus Köpsell, liegen 
die Gründe hierfür in der hohen 
Zuverlässigkeit und die einfache 

Bedienbarkeit der Tadano Kra-
ne. „Aber auch der Service und 
die Ersatzteilversorgung klap-
pen wunderbar“, so die beiden 
Kranfahrer.

Die Wille & Dulies Krane 
GmbH beschäftigt derzeit 16 
Mitarbeiter in Flensburg und be-
treibt eine Flotte von insgesamt 
11 Mobilkranen. Zum Kernge-
schäft zählen neben dem Kran-

geschäft auch Schwer- und Ma-
schinentransporte, Industrie- und 
Turmdrehkranmontagen sowie 
Bergungsarbeiten in Schleswig-
Holstein sowie in Dänemark.

Der aktuell stärkste Kran 
von Tadano, der ATF 400G-6, 
ist seit März 2014 nun auch in 
Ingolstadt stationiert. Der Fuhr-

park der Treffler Autokran- und 
Schwertransporte GmbH umfasst 
damit bereits den 11. Kran aus 
dem Hause Tadano.

„Die Geschäftsbeziehung 
zu Tadano ist seit vielen Jahren 
vertrauensvoll gewachsen“, so 
Geschäftsführer Josef Treffler. 
Lobenswert sei dabei die hohe 
Zuverlässigkeit der Tadano Kra-
ne und die damit verbundenen 

geringen Stillstandzeiten. Aber 
auch im Falle des Falles sei das 
Serviceteam von Tadano schnell 
und kompetent zur Stelle. „Das 
gilt sowohl für den Kundendienst 
als auch für die Ersatzteilversor-
gung“, berichtet Treffler.

Auf die Frage, warum er sich 
für den ATF 400G-6 entschieden 

habe, antwortet Treffler: „Der 
Kran ist nun seit mehr als zwei 
Jahren im Markt und man hört 
ausschließlich Gutes. Zudem ist 
der Kauf eines Abspannungs-
systems aufgrund des starken 
Hauptauslegers nicht notwendig. 
Und schließlich folgt auch der 
ATF 400G-6 dem einheitlichen 
Tadano Bedienkonzept, sodass 
sich meine Kranfahrer schnell 
und einfach bei der Bedienung 
zurechtfinden werden. Das sind 
in meinen Augen überzeugen-
de Argumente, die für das Gerät 
sprechen.“

Treffler Autokran- und 
Schwertransporte mit Sitz in 
München und Ingolstadt be-
schäftigt aktuell über 65 Mitar-
beiter und verfügt über einen 
modernen Fuhrpark aus 37 Au-
tokranen zwischen 30 und 500 t 
Tragkraft. Das Dienstleistungsan-
gebot umfasst neben klassischen 
Kranarbeiten auch Schwertrans-
porte im Süden Bayerns. � KM

Ein neuer ATF 400G-6 für Treffler Autokran- und Schwertransporte GmbH 
(v.l.): Mario Fenzel, Kranfahrer bei Treffler, Hans Asam, Gebietsverkaufs-
leiter bei Tadano Faun, Josef Treffler, Geschäftsführer bei Treffler, Franz 
Ostermeir, ehem. Niederlassungsleiter München bei Treffler, und Thomas 
Schramm, General Manager Vertrieb bei Tadano Faun.

„Der Kran ist nun seit mehr als zwei Jahren im 
Markt und man hört ausschließlich Gutes.“




